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Konzert der Sing-
und Musikgruppe »Amabile«
am Sonntag, 25. Juni 2006
Die Sing- und Musikgruppe »Amabile« feiert dieses
Jahr ihr 15-jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass ver-
anstaltet »Amabile« am 25. Juni 2006, um 20.00 Uhr
ein Konzert in der Heisinger Kirche. Dabei will die
Gruppe einen kleinen Querschnitt ihres Könnens
präsentieren. Der Chor gestaltet hauptsächlich Got-
tesdienste, Hochzeiten und Taufen. Neben neuem
geistlichen Liedgut kommen dabei auch Spirituals und
Gospels zum Einsatz. Nachdem mehr als die Hälfte
der Chormitglieder mindestens ein Musikinstrument
beherrscht, hat »Amabile« auch was Instrumental-
stücke angeht viel zu bieten. Seit der Gründung hat
die Gruppe um die beiden Chorleiter Burgi und Werner
Hohl bereits 158 Auftritte absolviert.
Der Erlös des Konzerts geht an den Förderverein für
Erkrankte an Fibrodysplasia ossificans progressiva
(FOP). Weltweit gibt es schätzungsweise 2500 Be-

Bürger beantragen Geschwindigkeitsmessungen
in der Hirschdorfer Straße
Von Anwohnern der Hirschdorfer Straße wurde Bürgermeister
Berthold Ziegler eine Unterschriftenliste mit 68 Unterschriften
von Anliegern übergeben. Die Anwohner klagen über Lärmbe-
lästigungen durch zu schnell fahrende Kraftfahrzeuge an der
Kreisstraße. Sie fordern die Gemeinde auf, die Problematik
durch regelmäßige Geschwindigkeitskontrollen anzugehen.
Bürgermeister Ziegler teilte dem Überbringer der Unterschrif-
tenliste mit, dass bereits seit geraumer Zeit Geschwindig-
keitsmessungen im Gemeindegebiet und damit auch in der
Hirschdorfer Straße stattfinden. Er sicherte zu, verstärkt in
diesem Bereich messen zu lassen, in der Hoffnung die Lärm-
belästigung dadurch verringern zu können und für die An-
wohner die gewünschte Entlastung zu erreichen.

Bücherei in den Pfingstferien geschlossen
Die Bücherei der Gemeinde Lauben ist in den Pfingstferien,  bis
einschl. 17. Juni, geschlossen. Ab Dienstag, 20. Juni, gelten
dann wieder die üblichen Öffnungszeiten.

troffene, davon 23 in Deutschland. FOP ist eine genetisch
bedingte Verknöcherung des Binde- und Stützgewebes, die in
den ersten zwei Lebensjahrzehnten beginnt. Muskeln, Bänder
und Sehnen verwandeln sich in Knochen. Im Körper der Kranken
wächst ein »zweites Skelett, sie versteinern zu lebenden Sta-
tuen« (Der Spiegel 6 /2003).

Weil die Krankheit so selten ist, besteht bei Wissenschaftlern
und Ärzten kaum Interesse, sich dieser anzunehmen. Die For-
schung wird zum größten Teil aus Spendengeldern finanziert.
Weitere Informationen finden Sie unter www.fop.ev.de
»Kulturlaube« u. Chor »Amabile« laden zum Konzert herzl. ein!

Amtliches
Vortrag zum Thema »Frau und Rente«
Am Dienstag, 27. Juni, 16.30 Uhr, kann in der Auskunfts- und
Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung in Kemp-
ten, Königsstraße 2, ein kostenloser Vortrag besucht werden.
Behandelt werden die Themen: Eigenständige Rente der Frau,
Pflege von Angehörigen, Versorgungsausgleich bei Scheidung,
Witwenrenten und Auswirkungen von Babypause, Teilzeitarbeit
und Mini-Job auf die Rente. Dauer ca. zwei Stunden. Anmel-
dung erforderlich unter Telefon 08 31 / 51288-0.

eza-Energietipp der Woche:
Dach auch gegen Hitze dämmen
In Dachgeschosswohnungen stellen sich bei mangelnder Däm-
mung des Daches im Sommer tropische Temperaturen ein.
Während im Winter die Heizung die Wärmeverluste ausgleichen
muss, lässt uns die Sommerhitze den mangelhaften Wärme-
schutz deutlich spüren. Eine gute Wirkung gegen sommerliche
Überhitzung haben zum Beispiel Dämmstoffe aus Holzfasern.
Die Einwirkung der Hitze wird hier deutlich abgeschwächt und
zeitlich bis in die kühlen Morgenstunden verzögert. Nähere
Informationen dazu gibt es bei den eza-Energieberatern, Tel.
01 80 / 5 33 35 22 (12 Cent / Min.), oder bei www.eza-allgaeu.de
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Pfarrei »St. Ulrich« Lauben

Gottesdienste vom 10. bis 18. Juni
Sa: PZL: 18.45 Uhr Rosenkranz

19.15 Uhr Vorabendmesse für Herbert Ober,
Georg Schön

So: Heising:   7.45 Uhr Hl. Messe nach Meinung
PZL:   8.35 Uhr Rosenkranz

  9.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde
Mo: Heising:   8.00 Uhr Hl. Messe nach Meinung
Di: PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz

19.30 Uhr Hl. Messe für Andreas und Theresia
Kügele, Josef und Juliane Mayer und
Franz SackerbacherDo: Fronleichnam

PZL:   8.30 Uhr Festgottesdienst für die Pfarr-
gemeinde, anschl. Prozession

Heising: 19.30 Uhr Hl. Messe für Georg u. Karolina Ege
Fr: PZL:   8.00 Uhr Hl. Messe zum Dank

19.00 Uhr Rosenkranz
Sa: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit

19.00 Uhr Vorabendmesse für Max Hafenmayr
und verstorbene Angehörige,
Christa Schlegel (v. den Nachbarn)

So: PZL:   8.35 Uhr Rosenkranz
  9.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde

Heising:   9.45 Uhr Rosenkranz
10.15 Uhr Hl. Messe für Georg und Rosalia

Hemmerle, Verstorbene der Fam.
Abele und Frommknecht

Gottesdienste vom 19. bis 25. Juni
Mo: Heising:   8.00 Uhr Hl. Messe für Elisabeth Pögl
Di: PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz

19.30 Uhr Hl. Messe für Albert und Hildegard
Menzel

Do: Heising: 19.00 Uhr Rosenkranz
19.30 Uhr Hl. Messe für Irene und Centa Föhr

und Helene Heberle
Fr: Herz-Jesu-Fest

PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz
19.30 Uhr Festgottesdienst für Verstorbene

der Familie Geble, Albert GerungSa: Kirchweih
PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz für die Pfarrgemeinde

19.00 Uhr Festgottesdienst zum Kirchweihtag,
hl. Messe für lebende u. verstorbene
Wohltäter der Pfarrkirche

So: Heising:   7.45 Uhr Hl. Messe nach Meinung
PZL: 10.30 Uhr Feldmesse zum St. Ulrichs-Sternritt

mit Pferdesegnung

Evang. Gemeinden Heising / Lauben / Börwang
Im Evang. Gemeindezentrum Dietmannsried: Am Mittwoch,
14. Juni, 20.00 Uhr, Ökumenischer Bibelgesprächskreis; Don-
nerstag, 22. Juni, 20.00 Uhr, Frauentreff. Am Sonntag, 18. Juni
(1. Sonntag nach Trinitatis), 8.45 Uhr, Gottesdienst in der Kath.
Kirche Heising.

Fronleichnam. An Fronleichnam beginnt der Gottesdienst be-
reits um 8.30 Uhr im Pfarrzentrum Lauben. Anschließend findet
bei gutem und sicherem Wetter die Prozession statt. Der
Prozessionsweg führt uns vom Bruder-Klaus-Weg zur Ulrich-
straße (Altar 1), weiter bis zur Einmündung in die Hirschdorfer
Straße (Altar 2). Danach in die Allgäustraße zum Dompfaffweg
(Altar 3) und auf der Laubener Straße bis zum Pfarrzentrum
(Altar 4). Es ergeht herzliche Einladung an die Pfarrgemeinde,
besonders an die Erstkommunikanten und an die Repräsen-
tanten der politischen und kirchlichen Gemeinde, sowie an die
Abordnungen der örtlichen Vereine mit ihren Fahnen. Die Musik-
kapelle Lauben-Heising wird uns auf dem Weg begleiten. Die
Feuerwehr wird wie gewohnt den Ordnungsdienst übernehmen.
In diesem Zusammenhang möchten wir die Anlieger der Allgäu-
straße und des Dompfaffweges darauf aufmerksam machen,
dass wegen der Prozession die An- und Abfahrt zu ihren Grund-
stücken kurzfristig nicht möglich sein wird. Wir wären sehr
dankbar, wenn die Fahrzeuge nicht auf der Straße geparkt
werden.

Kirchweih. Wegen des St.-Ulrichs-Sternrittes kann der Weihe-
tag unserer Pfarrkirche nicht am 25. Juni gefeiert werden. Der
Festgottesdienst zu diesem Anlass ist am Samstag, 24. Juni,
um 19.00 Uhr. Wir dürfen Sie dazu herzlich einladen.

St.-Ulrichs-Sternritt
Am Sonntag, 25. Juni, sind Reiter und Gespanne zum diesjäh-
rigen 31. St.-Ulrichs-Sternritt herzlich eingeladen. Um ca.
10.00 Uhr startet der Zug beim »Birkenmoos«, er wird von
unseren beiden Musikkapellen bis zum Pfarrzentrum beglei-
tet. Dort angekommen beginnt gegen 10.30 Uhr der Gottes-
dienst mit anschließender Pferdesegnung.

Einladung zum Ministrantentag
Liebe Ministranten aus Lauben und Heising. Ich möchte euch
ganz herzlich zum Ministrantentag am Samstag, 1. Juli 2006, in
Weitnau einladen. Veranstalter dieses Tages ist die »Regional-
stelle für kirchliche Jugendarbeit« in Kempten. Das Motto lautet
heuer: »Da geht was«.
Der Ablauf: Beginn 10.00 Uhr; Treffpunkt in Wilhams am Skilift
(bei schlechtem Wetter in Weitnau an der Schule – Erlebnispfad
mit tollen Stationen von Wilhams nach Weitnau – Mittagessen –
Spiel, Spaß und Kreatives rund ums Thema – nachmittags
Busshuttle für Begleitpersonen von Weitnau nach Wilhams
zum Auto holen – gemeinsamer Zug von der Schule zur Pfarr-
kirche – 16.00 Uhr Abschluss-Gottesdienst in der Pfarrkirche
Weitnau mit »Psalm 100« – Ende ca. 17.15 Uhr (die Ministranten
können so rechtzeitig zur Vorabendmesse in der Pfarrei sein).
Bitte mitbringen: Feste Schuhe, evtl. Regenschutz, kleiner Ruck-
sack mit Getränk für unterwegs auf dem Erlebnispfad, Hallen-
turnschuhe (bei Regen), Taschengeld für evtl. Getränkekauf.
Den Unkostenbeitrag für Mittagessen, T-Shirt und Material, in
Höhe von 5,– Euro, übernimmt die Pfarrei. Für den Gottes-
dienst sollen wir auch unsere Ministrantengewänder mitbringen
– darum kümmere ich mich. Treffpunkte für die Abfahrt nach
Weitnau sind die Linden in Lauben (9.00 Uhr) bzw. Heising
(9.05 Uhr). Anmelden bitte ab sofort telefonisch bei mir (0 83 74 /
98 30) – bitte auf Anrufbeantworter sprechen, falls niemand
zu Hause ist. Anmeldeschluss ist Sonntag, 18. Juni. Ganz
herzlich eingeladen für diesen Tag sind natürlich auch alle
unsere diesjährigen neuen Ministrantinnen und Ministranten.

Euer Werner Hohl

Die Deutsche Angestelltenkasse informiert:
Turnübungen senken das Sturzrisiko bei Senioren
DAK gibt neue Broschüre zur Sturzprävention heraus
Wenn der Butler aus »Dinner for one« immer wieder über das-
selbe Tigerfell stolpert, lacht die halbe Nation. Die Realität sieht
anders aus: Vor allem bei älteren Menschen haben Stürze oft
ernsthafte Folgen – bis zum Bruch der Hüfte oder des Ober-
schenkelhalses. Ein Oberschenkelhalsbruch ist für den Patien-
ten nicht nur mit einem wochenlangen Krankenhausaufenthalt
verbunden. Viele müssen danach in ein Pflegeheim eingewiesen
werden, jeder dritte Patient stirbt sogar an den Folgen des
Bruches. Ein besonderes Risiko tragen Menschen mit Osteo-
porose, Schüttellähmung, Diabetes, Schwindelanfällen und
Herz-Kreislauf-Erkrankungen.
Die DAK hat eine Broschüre zur Sturzprävention entwickelt. Ein
regelmäßiges Kräftigungs- und Gleichgewichtstraining ist der
wirksamste Schutz vor dem Hinfallen. Darum enthält die Bro-
schüre altersgerechte Übungen, um die Beinmuskeln zu kräftigen
und das Gleichgewicht zu schulen. Außerdem empfohlen: Ein
Gang durch die Wohnung. Teppichkanten, Kabel oder andere
Stolperfallen sollten Senioren möglichst beseitigen. Sogar dem
Thema Ernährung ist ein Kapitel der Broschüre gewidmet. Denn
ältere Menschen brauchen zwar weniger Energie, nicht aber
weniger Nährstoffe. Da ist eine leichte, aber nährstoffreiche Kost
genau richtig. Besonders gefährlich ist das nachlassende Durst-
gefühl im Alter: Flüssigkeitsverlust erhöht das Sturzrisiko deut-
lich. Die Broschüre »Sturzprävention« gibt es kostenlos bei der
DAK, Bahnhofstraße 8, Kempten, Telefon 0831/5 22 30-0.
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Faszination Natur erleben – Programme für BayernTour
Natur 2006 bei der AOK
Wer an der frischen Luft seine Umwelt kennen lernen möchte,
ist bei der BayernTour Natur 2006 genau richtig. Auch dieses
Jahr lädt das Bayerische Gesundheits- u. Umweltministerium
wieder zu fachkundig begleiteten Naturbegegnungen ein. Ziel
der Aktion ist, das Bewusstsein für die Natur zu schärfen und
die Rücksichtnahme darauf zu fördern. Von Ende Mai bis in
den Oktober hinein werden in ganz Bayern Veranstaltungen
wie »Frühlingserwachen in Wald und Flur«, »Wildkräuterwan-
derungen« und »Durch Moor und Wiesen« angeboten. Die mit
den Wanderungen verbundene Bewegung verschafft den Teil-
nehmern zusätzlich einen gesundheitlichen Nebeneffekt. Das
Programmheft liegt bei jeder AOK-Geschäftsstelle zum Mitneh-
men bereit. Informationen auch unter www.tournatur.bayern.de

Bevor die Schulferien begannen, luden wir die zukünftigen
Eltern zu uns in den Kindergarten ein. Für die allermeisten
Familien ist dieser Abschnitt etwas ganz Neues. Im gut be-
suchten Turnraum konnten sich die Eltern informieren, was auf
sie und ihre Kinder zukommt. Zuerst stellten wir uns den An-
wesenden vor. Anhand von Dias zeigten wir den Alltag im
Kindergarten. Sowohl der Tages- als auch der Jahresablauf
wurde dadurch veranschaulicht.
Danach durften die Eltern in »ihre« Gruppe gehen und eine
Blume für ihr Kind basteln. Während dieser Zeit konnte auch
der Gruppenraum in Augenschein genommen werden und die
Eltern lernten sich etwas kennen. Auf so manche Frage gab es
eine Antwort und auch Ängste konnten angesprochen werden.
Aber man war sich schnell einig, dass man es zusammen
bestimmt schafft, dass es den Kindern ab September im Kin-
dergarten gut geht.
Danach trafen sich wieder alle im Turnraum. Wir veranschau-
lichten an Hand eines Liedes, wie sich Kinder beim Singen
auch gezielt bewegen können um danach ruhig zu werden und
zuhören zu können. Auch die Eltern durften das ausprobieren.
Ein Märchen wurde erzählt und mit verschiedenem Material
gestaltet. Dazu erklärten wir, was wir damit erreichen wollen
(z. B. Wortschatzerweiterung, soziales Umgehen miteinander,
Rücksicht nehmen, wenn man etwas zusammen macht, Ab-
sprachen treffen, hören und verstehen der Schriftsprache usw.).
Dies sollte zeigen, was bei einer »normalen Beschäftigung« mit
Kindern an »Lernmöglichkeiten« dahinter steckt. Allen hatte es
gefallen. Zum Schluss wurden noch organisatorische Dinge
besprochen, wie z.B. die Wichtigkeit eines regelmäßigen Be-
suchs des Kindergartens, sowie die tägliche Pünktlichkeit.
Die Eltern gewannen einen ersten Eindruck von uns, unserer
Arbeit und der ganzen Einrichtung. Nun sind die Kinder dran.
Ende Juni werden die »Neuen« zu einer Schnupperstunde in ihre
Gruppe kommen dürfen. Darauf sind wir alle schon gespannt.

Auch in den Pfingst-
ferien ist der Kinder-
garten geöffnet. Bei
schönem Wetter wer-
den wir oft draußen
sein. Endlich konnte
die neue Rutsche aus-
probiert werden. Der
lange Winter und das
schlechte Wetter wa-
ren schuld, dass lan-
ge nicht gerutscht und
die neue Rutsche jetzt

eine Weile nur von drinnen bestaunt werden konnte (die bis-
herige Rutsche war morsch geworden und wäre wohl durch den
TÜV gefallen. So wurde eine neue gekauft). Als nun die letzten
Sicherheitsvorkehrungen getroffen waren, hielt die Rasselbande
nichts mehr und es wurde gerutscht und gerutscht. Wir hoffen
sehr, dass noch viele schöne Tage folgen werden, an dem die
Kinder ihren Spaß auf der neuen Rutschbahn haben können.

Resi Hafner für das Kindergarten-Team

Kindergarten
Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
Samstag, 10. Juni, Apotheke Nr. 10 Kempten, Fischerstraße 16;
von 18.00–20.00 Uhr Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstr. 1.
Sonntag, 11. Juni, Bären-Apotheke Kempten, Aybühlweg 36;
von 18.00–20.00 Uhr Apotheke in Lauben, Hirschdorfer Str. 18.
Montag, 12. Juni, Bahnhof-Apotheke Kempten, Bahnhofstr. 12.
Martinus-Apotheke Waltenhofen, Immenstädter Straße 9.
Dienstag, 13. Juni, Bodman-Apotheke Kempten, Bodmanstr. 12.
Christophorus-Apotheke Durach, Bürgermeister-Batzer-Str. 1.
Mittwoch, 14. Juni, Burg-Apotheke Kempten, Kronenstraße 11;
von 18.00–20.00 Uhr Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.
Donnerstag, 15. Juni, Engel-Apotheke Kempten, Lotterbergstr.
56; von 18.00–20.00 Uhr Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhof-
straße 8.
Freitag, 16. Juni, Hof- und Residenz-Apotheke Kempten, Post-
str. 16. – Andreas-Hofer-Apotheke Altusried, Kemptener Str. 2.
Samstag, 17. Juni, Iller-Apotheke Kempten, Ludwigstr. 73; von
18.00–20.00 Uhr Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer Str.
Sonntag, 18. Juni, Kastanien-Apotheke Kempten, Bahnhofstr.
47; von 18.00–20.00 Uhr Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstr. 8.
Montag, 19. Juni, Kloster-Apotheke Kempten, Klostersteige 16.
Cornelius-Apotheke Probstried, An der Wilhelmshöhe 36.
Dienstag, 20. Juni, Kronen-Apotheke Kempten, Kronenstr. 31.
Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer Straße 16.
Mittwoch, 21.Juni, Römer-Apotheke Kempten, Brodkorbweg 38.
Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Donnerstag, 22. Juni, Rottach-Apotheke Kempten, Memminger
Straße 90. – Apotheke in Lauben, Hirschdorfer Straße 18.
Freitag, 23. Juni, Sonnen-Apotheke Kempten, Bahnhofstr. 17.
Martinus-Apotheke Waltenhofen, Immenstädter Straße 9.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 018 05 /191212. In
dringenden und lebensbedrohlichen Fällen Telefon 192 22.

Info

AOK-Aktion »Mit dem Rad zur Arbeit« am 1. Juni gestartet
Mitmach-Aktion für Firmenteams läuft bis Ende August –
Kilometerleistung nicht ausschlaggebend
Bei der von der AOK und dem ADFC seit 2001 gemeinsam
jährlich initiierten Aktion »Mit dem Rad zur Arbeit« geht es nicht
darum, wie viele Kilometer oder wie schnell sie gefahren werden.
»Ziel ist, möglichst viele Menschen im Arbeitsalltag aus dem
Auto aufs Fahrrad zu locken«, betonte Josef Steiner von der AOK
in Kempten zum Auftakt der Mitmach-Aktion für Firmenteams.
Die Teilnahme-Bedingungen sind auch für Ungeübte leicht erfüll-
bar: Kolleginnen und Kollegen einer Firma bilden eine Vierer-
Gruppe. Die Zahl der Teams pro Arbeitgeber ist nicht begrenzt.
Jeder Teilnehmer einer Gruppe soll in den drei Sommermonaten
vom 1. Juni bis 31. August insgesamt an 20 Arbeitstagen mit dem
Rad zur Arbeit oder als Pendler zur Bushaltestelle oder zum
Bahnhof fahren. Die einzelnen Tage werden in die persönlichen
Aktionskalender eingetragen, die der von der Gruppe gewählte
Kapitän bis spätestens 9. September der AOK vor Ort übergibt.
Der Einstieg in die Aktion ist jederzeit möglich. Die Aktions-
kalender gibt es bei der AOK, können aber auch unter www.mit-
dem-rad-zur-arbeit.de abgerufen werden. Eine Anmeldung ist
nicht notwendig. »Mit dem Rad zur Arbeit« wird unterstützt vom
Bayerischen Staatsministerium für Umwelt, Gesundheit und
Verbraucherschutz, der Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft
(vbw) sowie dem Deutschen Gewerkschaftsbund Bayern (DGB).
Attraktive Preise: Jedes Team, das die Bedingungen erfüllt,
nimmt an einer Verlosung teil. Dank vieler Sponsoren sind viele
attraktive Preise zu gewinnen. Beitragsgelder der AOK werden
dafür nicht eingesetzt. Bayernweit werden eine 7-tägige AIDA-
Seereise, ein 7-tägiger WellVital-Urlaub, ein Genießerwochenende
in einem Golfhotel und eine Städtereise nach Berlin verlost. Bei
der regionalen Verlosung können weitere attraktive Preise rund
ums Fahrrad gewonnen werden. AOK-Versicherte, die am Prä-
mienprogramm teilnehmen, erhalten bei erfolgreicher Teilnahme
100 Punkte gutgeschrieben. Info unter Tel. 08 31 / 25 37-148.
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Turn- und Sportverein Heising
Ski- und Radabteilung – Vatertagsausflug abgesagt
und doch stattgefunden
Beim letzten Mittwochsradeln vor dem Vatertag sagte Abtei-
lungsleiter Fritz Bäumler die Ausfahrt für den Vatertag wegen
schlechter Wetterprognosen ab. Acht Unentwegte, die weder
von der Absage wussten und sich auch nicht vom frischen
Wind und kühlen Temperaturen beeindrucken ließen, standen
zunächst unschlüssig am Vereinsheim. Bald hatten sie sich aber
doch auf eine Radtour geeinigt und die sollte nicht nach Osten,
sondern gegen den Wind nach Westen beginnen. Alois
Königsberger kristallisierte sich als Führer heraus und lenkte
die Gruppe über Rappenscheuchen, Mollenmühle und Früh-
stetten Richtung Dezion im Rorachtal. Bald war dann das Rein-
tal erreicht und nun hieß es kräftig in die Pedale treten, denn der
Anstieg hinauf ins Gschnaidt war zu bewältigen. Dort wurde die
Wallfahrtskapelle, das »Kreuzfeld« und der Brunnen eingehend
in Augenschein genommen.

Da bis zur Mittagspause noch genügend Zeit war, radelte man
eben weiter. Durch den Hohentannerwald wurde Adelegg und
bald darauf Wiggensbach durchradelt, ehe man in der »Alten
Säge« zu Ermengerst bei Manfred Geier die nötige Stärkung zu
sich nahm und die Waden regenerieren ließ. Mit frischer Energie
ging es hinauf nach Elmatried und dann wieder steil hinunter
nach Kollerbach. Nun war es nicht mehr weit, ehe über die
Reisachmühle und Ellatsberg nach 50 gefahrenen Kilometer
und 760 überwundenen Höhenmeter wieder Lauben erreicht
war. Zusätzlich konnte man stolz sein, dem nicht gerade
idealen Wetter getrotzt und sich sportlich betätigt zu haben.

Abteilung Turnen
Hornbach ist der Partner für alle Projekte! Die Serviceleistungen
der Firma (Kaffeespende, Garnituren, Partyzelt) machten unse-
ren Kuchenverkauf zu einem vollen Erfolg. Über 60 Kuchen
wurden an den »Mann« gebracht. Ein herzliches Dankeschön
an alle Eltern, Freunde und Gönner der Turnabteilung für ihre
großzügige Kuchenspende. Ein großer Dank der Familie Klee
(Edeka) für ihre Spende, sowie an das Team für die tatkräftige
Unterstützung am Verkaufstag. Die Turnabteilung zeigte bei
den Aufführungen ihr Können.

Die Radlergruppe vor der Wallfahrtskapelle Gschnaidt,
aufgenommen von Georg Wüstner.

Homöopathie-Aufbaukurs in Ermengerst
Ab Dienstag, 20. Juni, 20.00 Uhr, bietet die Heilpraktikerin Marga
Schubert in Ermengerst einen Homöopathie-Aufbaukurs an, der
vier Dienstag-Abende (je ca. 1,5 Std.) umfasst. Dieser Kurs ist
geeignet für Teilnehmer und Teilnehmerinnen, die bereits Grund-
kenntnisse in der Anwendung der homöopathischen Hausapo-
theke haben und ihr Wissen vertiefen wollen. Im Erfahrungsaus-
tausch werden häufig auftretende Probleme bei der Auswahl und
Anwendung der homöopathischen Arzneien behandelt. Die
Arzneimittelbilder werden aufgefrischt, voneinander abgegrenzt
und das Auswählen der passenden Arznei an vielen Fallbei-
spielen praktisch geübt. Anmeldung bei Marga Schubert, Tel.
0 83 70 / 84 67.

Herzinfarkt: Jüngere Frauen zu sorglos
35- bis 45-Jährige sind schlecht informiert und nehmen
Risiken auf die leichte Schulter
Wenn es um ihr Herz geht, sind viele Frauen falsch informiert: 59
Prozent glauben noch immer, dass Herzinfarkte vor allem Män-
ner betreffen. Das zeigt eine aktuelle Umfrage der DAK*), an der
1002 Frauen im Alter von 35 bis 45 Jahren teilgenommen haben.
Die Realität sieht anders aus: Jede zweite Frau in Deutschland
stirbt heute an einer Herz-Kreislauf-Erkrankung. Herzinfarkt und
Schlaganfall sind damit Haupt-Todesursachen. Das Klischee
vom gestressten Manager, der einem Infarkt erliegt, ist überholt.
Herzinfarkte sind keine Männersache. Frauen sind genauso
betroffen – in bestimmten Altersgruppen sogar häufiger.
Zu sorglos. Vielen Frauen ist nicht bewusst, wie stark sie ge-
fährdet sind. Besonders Jüngere denken kaum über ihr persön-
liches Risiko nach. Nur jede dritte Frau zwischen 35 und 45
Jahren hat sich schon öfter Gedanken über das eigene Herzin-
farkt- bzw. Schlaganfallrisiko gemacht. 41 Prozent haben sich
bisher nur selten damit befasst und für 22 Prozent spielt das
Thema gar keine Rolle. Auf die leichte Schulter nehmen Frauen
anscheinend auch mögliche Risikofaktoren, die gleichzeitig erste
Warnsignale für Krankheiten sein können: »Übergewicht, Blut-
hochdruck, Diabetes und erhöhte Cholesterinwerte – die Grund-
lagen hierfür werden häufig schon in jungen Jahren gelegt«,
warnt vor Konsequenzen DAK-Sprecher Frank Meiners. »Wer
mit beiden Beinen im Berufs- oder Familienalltag steht, über-
sieht diese kritische Entwicklung leicht.« Tatsächlich kennen
laut Umfrage zwar drei Viertel der befragten Frauen ihren Blut-
druck – über ihre Cholesterin- und Blutzuckerwerte weiß dage-
gen lediglich ein Drittel der 35- bis 45-Jährigen Bescheid. Und
nur der Hälfte ist bekannt, ob ihr Body-Mass-Index (BMI) im
Normalbereich liegt oder ob Übergewicht droht.
Zu wenig konsequent. Viele Frauen wiegen sich offenbar in
falscher Sicherheit und ignorieren das Angebot, die entspre-
chenden Werte vom Arzt regelmäßig kontrollieren zu lassen.
Ergebnis der Umfrage: Obwohl 68 Prozent aller Befragten wis-
sen, dass Ärzte Patienten ab 35 Jahren den so genannten
»Check-up 35« empfehlen, zieht die Mehrheit daraus keine. 63
Prozent der 35- bis 40-Jährigen haben noch nie an einer solchen
Vorsorgemaßnahme teilgenommen. Auch bei den etwas Älteren
(41 bis 45 Jahre) versäumen 49 Prozent den Termin – also fast
jede Zweite. Wenig konsequent sind die Frauen auch beim
Thema Übergewicht: Zwar finden 66 Prozent der Befragten,
dass Älterwerden keine Entschuldigung für überflüssige Pfunde
ist. Gleichzeitig meinen aber 73 Prozent, dass ein paar Kilo mehr
mit der Zeit unvermeidlich sind und tolerieren diese. Eine folgen-
schwere Fehleinschätzung: Studien zeigen, dass Frauen, die
im mittleren Lebensalter – zwischen 30 und 50 Jahren – an
Gewicht zulegen, besonders gefährdet sind. Bei ihnen ist die
Wahrscheinlichkeit zu erkranken höher als bei denjenigen, die
erst später zunehmen. Beunruhigende Ergebnisse: Die aktuelle
Informationskampagne der DAK nimmt diese Altersgruppe des-
halb besonders ins Visier: »Für die meisten Frauen unter 50 ist
Herzinfarkt bisher kein Thema. Hier wollen wir Aufmerksamkeit
schaffen und ihnen Präventionsmaßnahmen wie den Check-up
35 verstärkt ans Herz legen«, kommentiert Frank Meiners.
*) Die repräsentative Umfrage führte das Forsa Institut im April 2006 durch.
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abermeier · Haldenwang eK
H E I Z U N G  ·  S A N I T Ä R  ·  S O L A R

� 08374/8429
● Holz-, Öl-, Gas-Kessel-Erneuerung

(Einsparung bis 25%)

● Pelletsheizungen ● Badrenovierung
● Solar für Brauchwasser und Heizungsunterstützung

MICHAEL HABERMEIER · www.habermeier.de

Wir fertigen nach Ihren persönlichen Wünschen:

Haus- und Zimmertüren  ●  Holz- und Kunststofffenster
Einbauschränke  ●  Bauernstuben  ●  Decken- und

Wandvertäfelungen  ●  Badmöbel  ●  Küchen
Schlafzimmer  ●  Wohnzimmer  ●  Altbausanierung

Bau- und Möbelschreinerei
Möbelhandel
Kempten  ·  Frühlingsstraße 24
Telefon 0831/105 87
E-Mail: schreinerei@xaver-eberle.de  ·  Internet: www.xaver-eberle.de

In allen Filialen:

Berufsstarter -Wochen
Informiere dich bei uns zu folgenden Themen:

�  Unser kostenloses PrimaGiro-Konto
mit 2,5% *)

�  Vermögenswirksame Leistungen

�  Persönliche und finanzielle Absicherung

Altusried, Tel. 0 83 73 / 92 02-929
Dietmannsried, Tel. 0 83 74 / 58 24-16

www.rb-allgaeuerland.de

Ab ins Leben...
Deine Bank, für deine Zukunft
Schule, Ausbildung, Beruf – wir helfen dir,
die richtigen Entscheidungen zu treffen!

Ein Bett fürs Leben

www.Oelvitalbett.com

Handelspartner:
Peter Mösle, Dietmannsried

Telefon (0 83 74) 78 20

Bestattungsdienst
Homanner
Ihr Bestattungsunternehmen für Dietmannsried,
Lauben-Heising, Haldenwang und Umgebung.
Bei einem Sterbefall zu Hause oder auswärts
wenden Sie sich vertrauensvoll an uns. Wir er-
ledigen für Sie: Behördengänge, Formalitäten,
Bestattungsvorsorge, Erd- und Feuerbestattung.
Jederzeit erreichbar, auch Hausbesuche.

DIETMANNSRIED  ·  Bahnhofstraße 1
Telefon 0 83 74 / 5712  ·  Telefax 0 8374/58 92 95

Beratung und Vermittlung:

Hans R. Bentele
Kempten · Zwingerstraße 18

Tel. 0831/15355
Helmut Greiss

Tel. 08373/9803910
Bonnfinanz.

Damit Ihre Zukunft
Zukunft hat.

Top-Konditionen
mit Beratung:

4,35%*)

Bauen, Kaufen, Renovieren,
Finanzieren, Umschulden

*) anfängl. eff. Jahreszins 4,44%
gem. PangV, 10 Jahre fest,

100% Auszahlung, 1% Tilgung,
60% Beleihungsauslauf,

ab 150 000,– €
Stand 6. 6. 2006

Für den Friedhof:
Eisbegonien,
Fuchsien,
Cuphea, u.v.m.

LAUBEN · Tel. 0 83 74/ 23 08 44

Blumiger
Kick
nur in unserer Gärtnerei!

Angebot aus eigener Kultur:

Gazanien nur  €  –,95
Hängende
Geranien ab  €  –,95

Privater Sachverständiger
in der Wasserwirtschaft

für Kleinkläranlagen

Beratung  ·  Gutachten  ·  Abnahme

Telefon 0 8374 / 61 69
roman.beck@augustakom.net

Bauberatung,
individuelle Bauplanung
Bauleitung und Baubetreuung

zum Festpreis

Zertifizierter Prüfer
nach EnEV

Luftdichtheitsmessung
(Blower-Door) Überprüfung

der Luftdichtheit von Gebäuden

am 20. Juli 2006
im Festzelt in Altusried

Karten gibt es im Kultur-
und Verkehrsamt Altusried,

Telefon 083 73/ 9 22 00

GmbH & Co.

Omnibus-Unternehmen KG

Auskunft und Anmeldung:

Schweighart-Reisen
Wiggensbach · Rohrachstr. 26

Tel. 08370/ 250  ·  Fax 82 85

Jetzt Karten sichern:

Xavier Naidoo
Special Guest: SORGENTE

Open-Air vor dem
Festspielhaus Bregenz

am Donnerstag, 31. August

Fahrpreis inkl. Karte    €  69,–



DIETMANNSRIED
Fuggerstr. 3  ·  Tel. 0 83 74/7863

Getränke-Center EHRENREICH
Hans und Gitti Schneider

P direkt
am Markt

Wir haben durchgehend für Sie geöffnet, von Montag bis Freitag jeweils von 8.30–19.00 Uhr, am Samstag von 8.00–16.00 Uhr.

 1 Ltr. =  –,44 €  ·  zzgl. 3,75 € Pfand

HB München
Original

nur   €   9,99
Alle Angebote gültig bis Ende Juni.

Alpenwasser
rot und blau

9 x 1 Ltr.-PET

20 x 0,5 Ltr.
1 Ltr. =  1,– €
zzgl. 3,10 € Pfand

nur   €   3,99
Gebirgswasser
6 x 1,5 Ltr.-PET

                 nur   €   2,99
1 Ltr. =  –,33 €  ·  zzgl. 3,– € Pfand

Weihenstephaner
Weizen

20 x 0,5 Ltr.

1 Ltr. =  1,20 €

zzgl. 3,10 € Pfand nur   €   11,99

Brauchen Sie Hilfe?
Das »Fleißige Lies‘chen«

unterstützt Sie z.B. beim
Einkaufen, bei Botengängen,

bei kl. Arbeiten in Haus/Garten
(Rasenmähen), Urlaubsbe-

treuung für Haus/ Garten usw.

Telefon 08374/580474

Seniorendienst –
Hausmeistertätigkeiten !
Umstellen von Möbeln, Gardinen
auf- und abhängen, Keller- und
Dachboden-Aufräumarbeiten,
Reparaturen und Arbeiten
im und ums Haus, Fahrdienste
zum Arzt, Tierarzt, zur Kur usw.
Dienstleistungen nicht nur für
Senioren.
Telefon 08 31 / 7 27 99
www.allgaeuer-seniorendienst.de

Schöne 3-Zimmerwohnung
in Krugzell, 80 qm,
ab 1. Sept. 2006 zu vermieten.
Telefon 0 83 36 / 92 06

Denken Sie ans Alter!
Wohn-/Hausgemeinschaft 60+
im Allgäu. Haben Sie Interesse?
Telefon 08 31 / 7 27 99
www.allgaeuer-seniorenstube.de

Holz – dauerhaft schön
bei richtiger Pflege

Ob Fenster und Türen, Klappläden
oder Fassadenverkleidungen: Holz
ist ein beliebter, weil organischer
und deshalb sinnlicher Baustoff.
Gerade im Außenbereich braucht
Holz besonderen Schutz und regel-
mäßige Pflege. Mit Imprägnierun-
gen, Dispersionslacken und Lasu-
ren, die witterungsbeständig sind,
in vielen Farbtönen überzeugen und
durch eine perfekte handwerkliche
Verarbeitung dauerhaft schöne
Hölzer garantieren. Hochwertige
Beschichtungsstoffe aus Meister-
hand schützen, veredeln und pfle-
gen Holz systematisch, umwelt-

verträglich und sicher.

Vertrauen Sie deshalb diese sensib-
le Aufgabe Ihrem Meisterbetrieb an.

Malermeister

Kempten · Lindauer Str. 19 b
Telefon 08 31 / 2 27 81

BÄCKEREI TRUNZER
Filiale Lauben  ·  Hirschdorfer Str. 17  ·  Tel. 0 83 74 / 9 36 39

Hauptgeschäft: Schrattenbach  ·  St.-Nikolaus-Straße 2

Wir machen Betriebsurlaub
von Montag, 12. Juni, bis einschl. Samstag, 24. Juni

Wir bitten um Ihr Verständnis !

Ab Dienstag, 27. Juni, sind wir gerne wieder für Sie da.
Ihr Team der Bäckerei Trunzer

Homöopathiekurs für Laien
Akute Erkrankungen, Unfälle, Haus- und Reiseapotheke

4 Dienstage, jew. 20.00 Uhr  ·  Beginn 20. Juni  ·  Kosten 48,– €

Veranstaltungs- Praxis Schubert Marga Schubert
ort und Ermengerst Heilpraktikerin - Homöopathin
Anmeldung: An der Halde 55 Telefon 0 83 70/84 67

SCHINDELE

EISELE

GERSTNER &

COLLEGEN ARBEITSRECHTSKANZLEI

RECHTSANWÄLTE

LANDSHUT · DRESDEN · ALTUSRIED

HANS-GÜNTHER EISELE  ·  Fachanwalt für Arbeitsrecht
87452 Altusried  ·  Diesenbach 1  ·  Tel. 0 83 73 / 93 53 96

Fax 0 83 73 / 93 54 83  ·  Mobil 01 71/ 4 31 90 16

 87493 Lauben-Heising  ·  Dorfstraße 12 (ehem. Post)

Telefon. Terminvereinbarung unter 0 83 74 / 58 89 58

Bestattungen Rothermel
Ihr Fachunternehmen. Vertrauen Sie uns.

Top-Alu-Haustüren und Vordach-Aktion!
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❍ Fenster
❍ Zimmertüren
❍ Wintergärten

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

Anton Kösel GmbH           Fachbetrieb
Leubastalstraße 3  ·  87493 Heising  ·  Tel. 0 8374/84 48

Pflegeberaterin
gesucht!

10 bis 15 Stunden pro Woche,
ca. 500,– Euro Verdienst.

Telefon 0 83 74/ 7478
ab 13.00 Uhr

Taxiunternehmen
Dietmannsried · Gemeinderied 13

Telefon 0 83 74 / 58 92 60

Krankenfahrten
Vertragspartner aller Kassen

Kurier- und Fernfahrten
Profitieren Sie von 30 Jahren Erfahrung

Betriebssitz Kempten

Das Taxi mit dem
freundlichen Service

Möbel- und
Küchenmontage
Preiswert zum Festpreis!

 Abbau  ·  Umbau  ·  Neumontage
Möbelreparaturen

Michael Rempe
 Altusried  ·  Am Wegäcker 16

Tel./Fax: 0 8373/77 68
Mobil: 0171/ 37377 86
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Vermessung
Aufmaß
Abrechnung

Josef Hackenberg
LAUBEN  ·  Sportplatzstraße 4

Telefon 0170 / 73120 62
Telefax 0 8374 / 58 7116

HackenbergVerm@t-online.de

08 31/9 60 65 45


